
Halle den 4 Oktober 1915

Weitere drei Millionen Mark
wird heute zu den bereits früher beſchloſſenen 6 Millionen
Mark unſere Stadtverordnetenverſammlung bewilligen Jn
der Vorlage des Magiſtrats wird dazu ausgeführt

Zur der durch den Kriegszuſtand bedingten
außerordent
Gemeindebeſch
2 durch Gemeindebeſchluß vom 29 September 1914 zwei
Millionen Mark 3 durch Gemeindebeſchluß vom 26 Februar
1915 drei Millionen Mark zuſammen ſechs Millionen Mark

Die Jergu ſeit Anbeginn bis Ende Auguſt dieſes Jahres
geleiſteten Jſt Ausgaben beziffern ſich nach Abzug ſchon
erſtatteter und zurückvereinnahmter Beträge auf insgeſammt
6 870 156,01 Mark Davon haben jedoch als nicht end
ger verausgabt zu gelten a die zur m
von Lebensmittelvorräten aufgewendeten 635260,31 Martk
b diejenigen Verläge für Reich und Staat über welche zu
Zinſen berechtigende Anerkenntniſſe vorliegen 63 726,78 Mk
e ein Teil der ſtädtiſchen Zuſchüſſe den reichsgeſetzlichen
Familien Unterſtützungen für die nate Mai Auguſt in
r mine c 7 h R Reichs unde anzuſetzen md Gr z ark zuſammen

Die bewilligeen 6 Millionen ſind ſonach tatſächlich
nur in Anſpruch genommen in Höhe von 5 621 169,52 Mk
und zwar einſchließlich der für Rechnung des Reiches ge
e r erſt nach Frieden sſchluß auf Grund beſonderen Ge
etzes zu erſtattenden FamilienUnterſtützungen im Betrage

von 2 659 816,61 Mk Schon weil die Reichsunterſtützungen
von monatlich etwa 250 000 Mk auch weiterhin von der
Stadtgemeinde u verauslagen ſind macht ſich die Bereit
ſtellung neuer Mittel erforderlich Als Maßſtab für den
geſamten weiteren Bedarf kann der von der Stadthauptkaſſe
ermittelte durchſchnittliche Monatsverbrauch aus der letzten
Zeit gelten Er iſt aus Spalte 6 der Anlage erſichtlich und
beziffert ſich auf rund 520 000 Mk

Wir beantragen dem Magiſtrat für die durch die Kriegs
verhältniſſe r bedingten außerordentlichen Aus
gaben weitere drei Millionen Mark zur Verfügung zu ſtellen

und ihn zu ermächtigen den jeweiligen Bedarf durch Auf
nahme von Darlehen gegen Schuldſchein Wechſel oder Lom
bardierung von Wertpapieren zu beſchaffen und die ent
ſtehenden Zinſen bei Kap VBIV des Kämmerei Haushalts

planes für 1915 zu verrechnen
Zur Beſchaffung der bisher erforderlich geweſenen Mittel

iſt nur Bankkredit teils gegen Wechſel teils ohne ſolche in
Anſpruch genommen wodurch gegenüber dem Lombardkredit

der Darlehnskaſſe nicht unerheblich an Zinſen erſpart wor
den iſt

Obſt für unſere Krieger
Eine öffentliche Sammlung von eingekochtem Obſt und Frucht

ſäften für die Truppen im Felde und die Kriegskranken unv
Kriegswohlfahrtsvpflege in der Heimat wird der geſamte Vater

ländiſche Frauenverein mit all einen Verbänden und Vereinen
am 22 Oktober d Js dem Geburtstage Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin veranſtalten Dem Hauptvorſtande iſt aus dieſem Anlaß
nachſtehendes Schreiben aus dem Kabinett Jhrer Majeſtät der

aiſerin zugegangen
Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben mit leb

hafter Freude von der Abſicht des Vaterländiſchen Frauen
vereins erfahren an Allerhöchſtihrem diesjährigen Geburtstag
eine öffentliche Sammlung von eingekochtem Obſt und Frucht
ſäften für die Truppen im Felde und die Kriegskranken und

Kriegswohlfahrtspflege in der Heimat zu veranſtalten Jhre
Majeſtät genehmigen gern daß die Spenden von den Vater
ländiſchen Frauenvereinen als Geburtstagsgabe für die Kaiſe

rin in Empfang genommen werden und wünſchen dem vater
ländiſchen Unternehmen volles Gelingen Nach Abſchluß der
Sammlung ſehen Jhre Majeſtät einem Bericht über ihren Er

folg entgegen gez SpitzembergDer Vaterländiſche Frauenverein ruft deshalb alle deutſchen
grauen auf ſeinen Zweigvereinen am 22 Oktober d Js aus ihren
Vorräten in Küche und Keller eingekochtes ſteriliſiertes Obſt und
Früchte Kompotts Marmeladen Gelees und Mus Frucht und
Beerenſäfte zu überlaſſen Sicher wird keine deutſche Frau
fehlen wo es ſich darum handelt eine ſolche Geburtstagsgabe
für die Kaiſerin darzubringen

Das Eiſerne Kreuz
Der Kriegsfreiwillige Unteroffizier Werner Lüttge von

hier Rainſtraße der als berittener Telephoniſt in einem Feld
artillerie Regiment im Weſten ſteht iſt mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet worden

Vaterländiſche Kundgebung
Einen recht impoſanten Verlauf der auf den ernſten

Charakter unſerer großen Zeit würdig abgeſtimmt war
nahm die große Vaterländiſche Kundgebung die am Sonn
abend im T aliaſaal ſtattfand Veranſtaltet hatten
dieſe patriotiſche Feier die nationalen Arbeiter
vereine Halles auf deren ein ein überauszahlreiches Publikum eingefunden hatte it den Klängen
der Ouvertüre Was iſt des Deutſchen Vaterland wurde
der Abend eröffnet die das Görlachſche Kuceen anſprechend
zum Vortrag brachte Es ſee die Begrüßungsanſprache
in welcher der unvergleichlichen Tapferkeit und des freudigen
Opfermutes unſerer Soldaten draußen in Feindesland ge
dacht wurde an deren heldenhaftem nen auch der
jüngſte mit allen Kräften angeſetzte franzöſiſch engliſche An
ſturm zerſchellt iſt Dieſe Eigenſchaften zieren in gleicher
Weiſe unſere Heerführer ſie haben den Befreier Oſt
preußens deſſen 68 Geburtstag wir feierten zum National
helden des ganzen deutſchen Volkes gekrönt Tapferkeit und
Opfermut ſpiegeln ſich vor allem auch in dem Charakterbilde
des oberſten Kriegsherrn unſeres geliebten Kaiſers wider
ihm und dem ganzen Hohenzollernhauſe gilt dieſe Kund
gebung Begeiſtert ſtimmten alle in das Kaiſerhoch ein
und mächtig erſcholl gemeinſam geſungen Heil dir im
Siegerkranz das den Gefühlen der dankbaren Liebe und
unwandelbaren Treue gegen unſer Hohenzollernhaus brau
enden Ausdruck verlieh Der Vortragskünſtler Herr
Müller Lützen trug durch ſeine Mitwirkung zum guten
Gelingen der Veranſtaltung bei er brachte mehrere moderne
z za mithe Dichtungen zu Gehör von denen Ludwig Gang
Höfers Attila II und Herzogs Zwiſchen Metz und Vogeſen den lebhafteſten Veiſal erweckten Eine gewiſſe
Heilerkeit machte ſich leider bei den weiteren Vorträgen be

Ausgaben ſind bewilligt worden 1 durch
uß vom 7 Auguſt 1914 eine Million Mark

Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 464 der SaaleZeitung

Halle und Umgebung
merkbar die m auch die Wirkung dieſer Gedichte nicht
zu beeinträchtigen vermochte Der Männergeſan e
verein Halke 1911 unter Leitung des Königl Muſik
direktors Herrn Willi Wurfſchmidt hatte ſich in
dankenswerter Weiſe in den Dienſt der Veranſtaltung ge
ſtellt und erntete auch yerrhe wieder uneingeſchränktes
Lob das ſich in ſtarkem Beifall zu erkennen ſagt Das
deutſche Lied von Kalliwoda und der rhythmiſch ziemlich
ſchwierige Waffentanz von Kreutzer ſprachen beſonders an
Die eigentliche Feſtrede hielt Herr Generalſekretär Mich a
e l i s Ausgehend von der Reichskanzlerrede vom 19 Auguſt
dieſes Jahres kennzeichnete der Redner den Geiſt der
Pflichttreue und den Ordnungsſinn der ſich bei unſeren Sol
daten im Felde wie bei den Daheimgebliebenen in glän
zenden Erfolgen zu erkennen gibt gerade auch als beſondere
Charaktereigenſchaft der Hohenzollern 1415 1915 Jn
ausführlichem Ueberblick ſchilderte Herr Michaelis dieſe Zeit
der glanzvollen Entwickelung vom Kurfürſtentum Branden
burg bis zum neuerſtandenen Deutſchen Reiche Die Heeres
reform Kaiſer Wilhelms I und die Bismarckſche Wirtſchafts
olitik ſind mit die Grundbedingungen unſerer jetzigen ErPolge die Redner durch eine fein ſatiriſche Gegenüberſtellung

der Verhältniſſe bei unſeren Feinden in treffliches Licht
ſetzte Jetzt heißt s Durchhalten Wir wollen es die
Kraft dazu bergen wir in uns ſelbſt Hoffnungsfroh ſehen
wir dem kommenden Frieden entgegen der uns die Er
füllung jenes Fürſtenwortes verheißt Es iſt eine Luſt zu
leben mein Stolz ein Deutſcher zu ſein P R

Die Herſtellung von Kartoffelgrieß im Haushalt
Wer die Reichstagsreden über die Volksernährung verfolgt

hat konnte bemerken daß immer darauf hingewieſen wurde den
Ueberſchuß von Kartoffeln zu trocknen Auf dieſe Weiſe ſeien die
Kartoffeln vor dem Verderben bewahrt und zugleich Trockenpräpa
rate gewonnen die einen ausgezeichneten Handelsartikel ab
gäben Da liegt nun die Frage nahe ob man nicht ſelbſt
für den eigenen Haushalt Kartoffeln trocknen
und ſich ſo nach und 29 einen Vorrat ſammeln kann wie man es
mit Obſt und Gemüſe ſchon lange tut Das kann man in der
Tat ohne großen Zeitaufwand und ohne beſon
dere Mühe auch brauchen im Haushalt keine großen Mengen
auf einmal dazu verarbeitet werden Dieſe Trocknung geſchieht
h einem Vortrag der praktiſchen Haushaltlehrerin Frl May

o in der Gartenbau Geſellſchaft zu Frankfurt auf folgende
Weiſe

Auf einem flachen Gegenſtand wird ein reines Tuch ausge
breitet einige geſottene Kartoffeln oder ein Reſt Salzkartoffeln
werden durch die Reibmaſchine oder durch den Kartoffelpreſſer ge
drückt oder auf dem Reibeiſen gerieben und dünn auf dem Tuch
ausgebreitet Bei trockenem Wetter iſt die Kartoffel in ungefähr
24 Stunden bei feuchtem Wetter in etwa 30 Stunden fertig ge
trocknet Man nimmt nun eine Gabel oder ein Meſſer und kratzt
die Kartoffeln von dem Tuch ab nimmt den Kartoffelſtößer zur
Hand aber nicht ſo wie zum Stoßen von Brei ſondern quer
und rollt nun feſt über die Kartoffeln hin und her Auch eine
Porzellanrolle kann dazu benutzt werden aber nicht ein Teigroll
holz Durch dieſes Rollen entſteht ein prächtiger grobkörniger
Grieß der ſich zu allen möglichen Speiſen verwenden läßt So
eignet er ſich vorzüglich zu Kartoffelbrei Kartoffelnudeln und
Klößen zum Binden von Suppen und zur Miſchung mit Brotteig
Der Kartoffelgrieß läßt ſich überall da verwenden wo auch friſche
Kartoffeln verwendet werden Verſuche zeigten daß der Grieß von
gelben Kartoffeln eine ſchöne Farbe bekommt von weißfleiſchigen
da e wird er zwar auch gelb doch neigt ſich die Farbe mehr
nach grau

Da die Herſtellung des Kartoffelgrießes wenig Koſten verur
ſacht und auch wenig Zeit erfordert ſo kann den Hausfrauen nur
empfohlen werden bei dem jedesmaligen Kochen von Kartoffeln
einige mehr mit zu kochen und dieſe in Grieß zu verwandeln Zur
Aufbewahrung des Grießes dienen Mull oder Papierbeutel auch
können alte zerſprungene Gläſer dazu gebraucht werden Erſtere
werden aufgehängt letztere mit weißem Papier zugebunden das
mit einer Nadel durchlöchert wird

Verſteigerung Vor einigen Tagen ſollten 24 Morgen Acker
land dem Landwirt Thielemann in Büſchdorf gehörig in der
Nähe der Fleiſchmehlfabrik vor Canena belegen in Parzellen
eingeteilt öffentlich meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert
werden Das Stück wurde morgenweiſe ausgeboten um den
kleineren Leuten Gelegenheit zu bieten ſich zu einem angemeſſenen
Preis Land zum Kartoffel oder Gemüſebau zu eigen zu machen
Obwohl Jntereſſenten genug zur Stelle waren wurde aber ein
Gebot nicht abgegeben Der Grund hierfür mag darin liegen daß
Bedingung war den Betrag ſogleich zu entrichten

Für die Unſeren in Japan nehmen außer den bereits genannten
Firmen noch Spenden an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung ſowie
die 3 Verkaufsſtelle der Leſezeichen F Bartels Leipzigerſtr 65
Die Liſte über die bis jetzt eingegangenen Geldſpenden wird dem
nächſt im Anzeigenteil dieſer Zeitung veröffentlicht

Gedenkblätter Jnfolge Ueberhandnehmens der beim
Kriegsminiſterium eingehenden Geſuche um Ueberſendung
von Gedenkblättern für Angehörige gefallener Krieger wird
darauf aufmerkſam gemacht daß ſämtliche Geſuche und An
fragen in dieſer Angelegenheit nicht an das Kriegs
miniſterium ſondern an die mit der Ausfüllung und Ver
ſendung der Gedenkblätter beauftragten Stellen zu richten
ſind dieſe ſind die Erſatztruppenteile der Regi
menter ſelbſtändigen Bataillone uſw denen
die Gefallenen im Felde angehört haben bezw bei For
mationen ohne Erſatztruppenteile die zuſtändigen Bezirks
kommandos An die Angehörigen Vermißter gelangen
Gedenkblätter nicht zur Ausgabe

Ueber Verwundeten Konzerte wird uns berichtet Am ver
gangenen Mittwoch fand in der Chirurgiſchen Klinik vor
den Verwundeten ein Konzert ſtatt Zwei halliſche Künſtlerinnen
Fräulein Maritta Seeliger die im hieſigen Konzertleben
wohlbekannte und beliebte Sängerin und Fräulein Zander
beide Schülerinnen Doreluiſe Meilings hatten ſich in den Dienſt
der guten Sache geſtellt Zuerſt erfreute Fräulein Seeliger Vuc
den prächtigen Vortrag der Arie aus Figaros Hochzeit Endli
naht ſich die Stunde und eines Liedes von Hugo Wolf Dann
ſang Fräulein Zander mit anſprechender Stimme Noch iſt die
blühende goldene Zeit und das allbekannte Annemarie Nun
folgten faſt ausſchließlich heitere und Soldatenlieder von denen
beſonders Wir ziehen gegen Engeland und Zeppelin Zeppelin
beides von Fräulein Seeliger geſungen gefielen Am Klavier ſaß
Fräulein Gebhardt eine Schülerin Joſef Pembaurs die in
feinſinniger Weiſe begleitete und durch einige Soloſtücke weſent
lich zur Verſchönerung des Abends beitrug Unter dem fröhlichen
Danke der Verwundeten und mit dem Verſprechen in der nächſtenWoche wiederzukommen ſchieden die Konzertgeberinnen Um

Donnerstag fand abends 8 Uhr im Saale des Reſervelazarettes
Hofiäger ein Konzert ſtatt das der Konzertſänger Guſtav

Liſſel hier mit einigen ſeiner Schüler den Verwundeten gab
Den Abend eröffnete Frl Linke mit dem gut vorgetragenen Hoch
zeitstag auf Troldhagen von Grieg Dann folgte das Duett des
Aennchen Frl Grille und der Agathe Frl Dorn aus der Oper
Freiſchütz 2 Akt das die muſikaliſche Sicherheit der beiden

Damen zeigte Frl Grilles biegſame Stimme kam in der Arie
Einſt träumte meiner ſeligen Baſe voll zur Geltung während

ſich ſpäter die gute Tonbildung des Frl Dorn im Märchen von

u v e re m ne J 7e n e e e t 5

44 4

Aletter zeigte Herr Konzertſänger Guſtav Liſſel trug darau mit
riel Routine und künſtleriſcher Reife das Li
derer von Hermann vor wer ihm reichlicher
wurde Dann wäre noch Herr Georgi zu erwähnen der mit ſeiner
ſympathiſchen Baritonſtimme die Arie Nun iſt s vollbracht aus
der Oper Undine vortrug Nach einigen gut aufgefaßten Lie
dern zur Laute des Frl Wenkel ſang Frl Weiſe das Hü n
von Eurſchmann und Frl Linke mit ſchönem Alt Jch hatte ein
ſchönes Vaterland von Laſſen Frau Herold zeigte ihr Können
in der Arie Kennſt du das Land aus der Oper Mignon und
in dem darauf vorgetragenen Briefduett aus der Oper Figaro
von Mozart worin Frl Grille wiederum gut abſchnitt Nach ver
ſchiedenen Einlagen deklamierte Herr Georgi einige humoriſtiſche
Gedichte die von den verwundeten Kriegern mit lebhaftem Bei
fall aufgenommen wurden Den Vortragenden die das Einerlei
des Lazarettes mit dieſem Konzert ſo angenehm unterbrachen
lohnte zum Schluß ein überaus ſtarker und anhaltender Applaus
für ihre Mühe Am geſtrigen Sonntag hatte ſich die Konzert
ſängerin Frau SchmidtValentin mit ihrem Chor im Heidepark
Lazarett eingefunden um durch Chor und Sologeſänge unſere
verwundeten Feldgrauen einige Stunden angenehm zu unter
halten Die Zuhörer quittierten über die Vorträge in dankbarer
Weiſe durch reichen Beifall

Der Verein ehem 12 Huſaren von Halle u Umg gab geſtern
den im Hofjäger Lindenſtraße untergebrachten Verwundeten
zum zweiten Male eine Abendunterhaltung Nach dem flottge
ſpielten Luſtſpiel Ein Stündchen Leutnant fanden Geſangs
vorträge zum Teil verbunden mit Reigen ſtatt Die Veranſtal
tung konnte nicht zu Ende geführt werden da etwa um 9 Uhr
ein neuer Verwundetentransport darunter Schwerverletzte ein
traf

Sammelergebniſſe Rotes Kreuz MädchenMittelſchule
der Franckeſchen Stiftungen Klaſſe III P 3 Mk bisher 26 126,76
Mark zuſammen 26 129,76 Mk Erblindete Krieger
Frau Lehmann Erlös für altes Metall 10 Mk Paul Luft 30
Mark AlterHerrenSkat 4 Rate 10 Mk Stadt Gymnaſtum
75 Mk Skattiſch Sch Th im Ratskeller 10 Mk Sparbüchſe Richard und Erich Cohn 10 Mk zuſammen 145 Mk bisher
2368,52 Mk im ganzen 2513,52 Mk Verſchämte Arme
O T B 5 Mk bisher 104,50 Mk zuſammen 109,50 Mk

Die kirchlichen Wahlen in den evangeliſchen Gemeinden un
ſerer Stadt finden am Sonntag den 14 November nach dem
Hauptgottesdienſte ſtatt

Jubiläum Am 1 Oktober waren 25 Jahre verfloſſen wo
Herr Prokuriſt Otto Schmidt bei der Firma Bernhard Moſt e G
m b hier eingetreten war Um den treuen Beamten zu ehren
hatte die Firma eine Feſtlichkeit veranſtaltet Am Freitag brachten
die Chefs die Angeſtellten und die Arbeiter und Arbeiterinnen
ihm Glückwünſche nebſt ſinnigen Geſchenken dar Am Sonnabend
mittag unternahm die Firma mit ihrem Perſonal im ganzen an
die hundert Perſonen einen Ausflug mit der Eiſenbahn nach Bad
Köſen und der Rudelsburg Jm Hotel zum Mutigen Ritter
wurde das für die Geſellſchaft bereitete Feſtmahl eingenommen

Der Halliſche Kunſtgewerbevrerein hielt am Sonnabend abend
in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus ſeine diesjährige ordentliche
Hauptverſammlung ab Der Vorſitzende Herr Baumeiſter G
Wolff widmete zunächſt dem vor dem Feinde gefallenen Juſtizrat
Meyer der ein reges Mitglied und ein guter Mitberater des Ver
eins war ehrende Worte Aus dem Jahresbericht 1914/15 iſt zu
entnehmen daß die ſchweren Zeiten manche Einſchränkung mit
ſich brachten daß aber doch der Betrieb im Verein hochgehalten
wurde Es wurden zwei Vorträge mit namhaften Rednern zum
Beſten der halliſchen Lazarettzüge gehalten Die Einnahmen mit
300 Mark konnten an Herrn Profeſſor Abderhalden abgeführt wer
den Ferner iſt eine Ausſtellung ſeitens Künſtler und Künſtle
rinnen ausgeführt worden die auch befriedigende Käufe erbrachte
Der Verein hat heute 247 Mitglieder Man hofft nach dem
Kriege durch Werbung eine weſentliche Erhöhung dieſer Zahl zu
erzielen Der Kaſſenbericht wies einen günſtigen Stand der Kaſſe
nach Es verblieb ein Beſtand von 4829 Mark gegen das Vor
jahr mehr 2140 Mark Die Mitglieder der beſtehenden Ausſchüſſe
für das Denkmälerwerk die Bibliothek und die Herausgabe von
Poſtkarten verblieben durch Wiederwahl im Amte Jn den erſt
genannten Ausſchuß wurde Herr Tierſch Direktor unſerer Hand
werkerſchule in den für Bibliothek Herr Architekt Taube neuge
wählt An Stelle des verſtorbenen Juſtizrats Meyer wurde Her
Direktor Tierſch in den Beirat gewählt Unter Verſchiedenem
wurde die Veranſtaltung einer Ausſtellung von Ente
würfen und Modellen von Gedenktafeln undDenkmälern für gefallene Krieger angeregt Gam
kunſt und geſchmackloſes Zeug wird da und dort errichtet und dienm
dem betreffenden Orte gerade nicht zur Zierde Die Jdee einer
Ausſtellung wurde freudig begrüßt und gewünſcht daß damit eir
Vortrag verbunden werde damit den Laien unter den Beſuchern
die Sache verſtändlicher wird Auch ſoll man mit intereſſierten
Kreiſen Vereinen in Verbindung treten um etwas Großzügige
zu bieten Man will dabei einen Katalog möglichſt mit Abbil
dungen herausgeben Alles weitere in dieſer Sache vorzube
reiten wird dem Vorſtand überlaſſen der in der nächſten Verſamm
lung darüber berichten wird

ZJrm Fußball Städtewettkampf Halle Magdeburg der geſtern
in Halle ausgetragen wurde ſiegten die Halliſchen 1 Pauſe

0 für Halle
Die kirchlichen Wahlen in den hieſigen evangeliſchen Ge

meinden ſind auf Sonntag den 17 Oktober nach dem Haupt
gottesdienſt feſtgeſetzt worden Nur in der reformierten Dom
gemeinde finden die Wahlen am Sonntag den 4 November um
dieſelbe Zeit ſtatt

Das Periſkop Feldgrau Von der Deutſchen Periſkop
Geſellſchaft m b Charlottenburg 2 iſt ein Periſkop im
Schützengraben Marke Feldgrau zum Einzel Ladenver
kaufspreis von 2 Mk in den Handel gebracht worden Nach
dem Ergebnis einer Prüfung von zuſtändiger Stelle iſt
dieſes Periſkop wegen ſeiner geringen Haltbarkeit und
Widerſtandsfähigkeit ſowie wegen ſeines mangelhaften Ab
ſchluſſes gegen Staub und Feuchtigkeit für militäriſche
Zwecke durchaus unbrauchbar Zudem iſt der Preis viel r
hoch Vor dem Ankauf wird im Jntereſſe der Angehöriger
des Heeres gewarnt

Kartoffeldieb Jn der Nacht zum Sonntag wurde in der
Trothaer Straße durch einen Polizeibeamten ein auswärts wohn
hafter Mann angehalten der einen mit Kartoffeln gefüllten Sag
mit ſich führte Nach Beibringung von Beweiſen gab der Mann
zu in den letzten Nächten etwa 6 Zentner Kartoffeln geſtohlen
zu haben Die Kartoffeln wurden ſichergeſtellt Weitere Er
mittelungen ſind im Gange

Tobſüchtig Eine 19iährige Arbeiterin erlitt in der in der
Lindenſtraße belegenen Wohnung ihrer völlig erblindeten Mutter
einen Tobſuchtsanfall Da ſie alles zerſchlug und auch gegen ihre
Jare tätlich wurde mußte ſie in Polizeigewahrſam gebracht
werden
Einer Taſchendiebin ſind 5,85 Mark abgenommen worden die
ſie mit einem lilafarbenen Portemonnaie am 23 September auf
dem unteren Wochenmgrkt an den Fleiſchverkazifsſtänden einer
Frau aus der Handtaſche geſtohlen haben will Eine Anzeige iſt
bisher nicht erſtattet Die Geſchädigte wird erſucht ſich bei der
Kriminalpolizei Zimmer 19 oder 37 zu melden

Vom Tage Jnfolge Scheuens eines Pferdes wurde in dert
Frie ſtraße ein Geſchirrführer von ſeinem eigenen Geſchirr über
c ad am Rücken leicht verletzt Jn einem Strohdiemer

Beifall zuteil

Artillerieſtraße wurden zwei wohnungsloſe und arbeitsanWie iugendliche Arbeiter angetroffen Sie wurden eingeliefert
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angefahren und zu Boden geworfen Verr L ngde ſahen nicht Der Radfahrer er
griff die Flucht und entkam unerkannt

Theaker Konzert und Vorkräge
Jm Stadttheater wurde das prächtige Luſtſpiel Viedermeier

oon L Walter Stein vielfachen Wünſchen entſprechend noch ein
mal angeſetzt und zwar für Dienstag den 5 Oktober An Wieder
holungen bereits gegebener Opern ſtehen in dieſer Woche Fra
Diavolo am Mittwoch und Freiſchütz am Freitag auf dem
Spielplan Beſonderem Jntereſſe begegnet die Neueinſtudierung
des Shakeſpeareſchen Luſtſpiels Was ihr wollt deſſen erſte Auf
ſührung für Donnerstag feſtgeſetzt iſt Am nächſten Sonntag geht
nachmittags die Oper von Kienzl Der Evangelimann bei er
mäßigten Preiſen in Szene Für Sonntag abend iſt die Erſt
aufführung der Operettenneuheit Alt Wien vorgeſehen

Jm Kampfe gegen Jtalien betitelt ſich der neue Kriegsvor
trag Paul Lindenbergs den dieſer am 8 Oktober in den Thalia
ſälen halten wird Der Redner wird diesmal eine Schilderung
ſeiner Erlebniſſe an der langen Südfront inmitten der tapferen
öſterreichiſchen Truppen geben und weit über 100 farbige Licht
bilder werden die Schilderungen auf das glücklichſte unterſtützen
Der Kartenverkauf hat in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan bereits ſtark eingeſetzt

Wohltätigkeitskonzert Jn dem am 5 Oktober ſtattfindenden
Konzert zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes in der Loge
su den fünf Türmen ſpielt Elſa v Grave Loewe einige hier noch
unbekannte Werke von zeitgenöſſiſchen Komponiſten Auch Erich
Augsbach hat zu dieſem Konzert nur deutſche Lieder gewählt da
runter weniger bekannte von Schubert und Hugo Wolf

Zu dem Wohltätigkeitskonzert das Elſa von Grave Loewe und
Erich Augspach am Dienstag den 5 Oktober in der Loge zu den
fünf Türmen zum Beſten der Nationalen Frauenhilfe geben haben
die Verwundeten der hieſigen Lazarette freien Eintritt
und können an der Abendkaſſe Eintrittskarten erhalten

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 6 Oktober
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Prof Körner gehalten wird

K

Provinzial Nachrichken
Anmmendorf 1 Oktober Auszeichnung und Be
örderung Der im Auguſt vorigen Jahres als Kriegs

freiwilliger beim Artillerie Regiment Nr 75 in Halle einge
tretene Sohn des Poſtamtsvorſtehers Berner hier iſt zum Leut
nant befördert und mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
worden Dem jungen Krieger iſt es ſchon verſchiedene Male

rn mit ſeinen Geſchützen feindliche Flugzeuge aus den
üften herunter zu ſchießen

Wanzleben 3 Okt Höchſtpreiſe für Haſen Hier
iſt unzweifelhaft handelt es ſich um einen der erſten derartigen
Fälle ein Höchſtpreis für Haſen feſtgeſetzt worden Er beträgt
für das Pfund Lebendgewicht d h der unabgezogene Haſe 45
Pfennig Dieſer Preis gilt für Lieferungen beim Käufer am
Lieferungsort im Kreiſe Zur Ausführung dieſer Höchſtpreisfeſt
ſetzug wird bis auf weiteres die Ausfuhr von Haſen aus dem
Kreiſe Wanzleben unterſagt

Delitzſch 3 Okt Der hieſige Mobilmachungs
aus ſch u 5 entfaltet ſeit Beginn des Krieges eine große Sammel
tätigkeit So ſind an unſere tapferen Krieger Erfriſchungen aller
Art Lebensmittel Tabak Zigarren und dergl in reichem Maße
geſandt worden Aber auch für die Frauen und Kinder unſerer
wackeren Vaterlandsverteidiger ſorgt der Mobilmachungsausſchuß
fortgeſetzt Ebenſo entfaltet er für die Kriegsbeſchädigten eine
emſige Tätigkeit Augenblicklich wird eine Sammlung für die
Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen veranſtaltet Gleich am
erſten Tage wurden verſchiedene Beträge von 1000 900 500 Mark
ſowie viele kleinere Beträge gezeichnet Die Sammlung wird
fortgeſetzt und es iſt zu hoffen daß noch viele Summen geſpendet
werden

Naumburg 2 Okt Oberlandesgerichtsrat Dr
Czolbe iſt zum Reichsgerichtsrat ernannt worden Reichs
gerichtsrat Dr Czolbe iſt 1892 Aſſeſſor und 1896 Landrichter in
Gleiwitz geworden Von dort kam er 1900 an das Landgericht
in Torgau wo er 1906 zum Landgerichtsrat aufrückte Am 8 Juli
2907 wurde er zum Oberlandesgerichtsrat in Naumburg ernannt

Jena 1 Oktober Zur Typhusepidemie Heute
iſt erfreulicherweiſe nur ein neuer Typhusfall als Zugang feſt

Jn der Gr Brunnenſtraße wurde ein 6 Jahre alter Schulknabe
it 483 Jn der Weſtſchule ſind geftrn zwei Todesfälle

eingetreten Die Ermittelungen nach der Krankheitsurſache
aben bisher noch kein greifbares Ergebnis gezeigt Der an

s im Vordergrunde ſtehende Verdacht auf eine Verbrei
tung durch die Milch hat bis jetzt nicht beſtätigt Auch die
verſchiedenſten Waſſerunterſuchungen haben nur günſtige Er
gebniſſe gehabt Nicht ganz von der Hand zu weiſen iſt der
Verdacht daß das über unſere Stadt hereingebrochene Unglück
doch wohl mit den Kriegsverhältniſſen in Zuſammenhang ſteht

Freyburg 1 Oktober Ladenſchluß Auf
Einladung des Rabattſparvereins haben ſich 66 Geſchäftsin
haber verpflichtet ihre Läden während der
Kriegszeit Wochentags außer Sonnabends an dieſem um veinn
Uhr um 8 Uhr zu ſchließen Eine Minorität ſteht auf dem
Standpunkt den übrigens auch der Rabattſparverein bei Aus
bruch des Krieges in einer Kundgabe eingenommen hat den
Streit um den Acht Uhr Ladenſchluß während des Krieges in
Rückſicht auf die durch dieſen erſchwerten Erwerbsverhältniſſe
ruhen zu laſſen Sie hat nicht unterſchrieben und wird wie
bisher auch nach 8 Uhr noch verkaufen

Rübeland 1 Oktober Die Preſſe vertreter des
Auslands, die gegenwärtig den Harz veſuchen trafen am
Dienstag von Wernigerode in dem von der Direktion der Halber
ſtadt Blankenburger Eiſenbahn zur Verfügung geſtellten Salon
wagen auch hier ein Nach Dreiannen Hohne waren die Herren
mit Geſchirr gebracht worden Nach der Ankunft in Rübeland
wurden die ausländiſchen Gäſte unter fachkundiger Führung in
die Hermannshöhle geleitet und nahmen dieſe und das Höhlen
muſeum in Augenſchein Nach dem ſeitens der Harzer Werke den
Gäſten im Hotel Hermannshöhle gegebenen Mahl wurden die
Harzer Werke beſonders die Abteilung Verkohlung beſichtigt und
ein Befahren der Kalkwerke vorgenommen Jn erſter Linie waren
es die Sprengungen deren Wirkung Staunen hervorrief und die
von dem Wiener Kinooperateur gefilmt wurden Mit ſichtbarer
Befriedigung und Dankesäußerung ſchieden die Herren und begaben
ſich nach Blankenburg

Bad Lauterberg 3 Okt Das Geheimfach Kürzlich
fand hier die Verſteigerung der geringen Habſeligkeiten des vor
einigen Wochen verſtorbenen Jnvaliden Schlote ſtatt Sch war
ſrüher Schneidermeiſter im benachbarten Oſterhagen und lebte
ſeit etwa 30 Jahren für ſich abgeſondert faſt jeden Verkehr ver
meidend in ganz einfachen Verhältniſſen Bei der Verſteigerung
fand u a auch der Verkauf eines alten mit Eiſen beſchlagenen
Koffers ſtatt den eine hier zur Erholung wohnende Dame als

Altertum für 6 Mark erſtand Als kurz danach der Koffer gründ
lich gereinigt wurde entdeckte man am Boden ein Geheimfach in
dem zwei Sparkaſſenbücher ausgeſtellt von der Göttinger Spar
kaſſe mit einem Werte von 20 000 Mark und bares Geld in Höhe
von rund 500 Mark ſich befanden Man kann ſich das Erſtaunen
der Käuferin über den unverhofften Fund kaum vorſtellen Der
Fund wurde beim hieſigen Magiſtrat hinterlegt Bemerkt ſei noch
daß Schlote auf Koſten unſerer Gemeinde beerdigt wurde

Stendal 1 Oktober nlück durch eine Granate
Ein Molkereiverwalter aus Kläden der als Schanzarbeiter ein
berufen iſt und auf Urlaub kam brachte eine noch nicht kre
pierte Granate mit nach Hauſe Das Geſchoß explodierte und
verwundete zwei Perſonen

Heiligenſtadt 2 Oktober Ein Hindenburg Denk
mal, geſtiftet von den verwundeten Kriegern im hieſigen Ver
einslazarett Johanniter Krankenhaus wird heute am Geburts
tage des Feldmarſchalls feierlich enthüllt werden

Heiligenſtadt 2 Oktober
Jn dem benachbarten Bernterode traf die Nachricht ein daß
der Landwehrmann Philipp Roth Vater von 4 Kindern am
22 September in Frankreich den Heldentod gefunden hat Er
iſt ſeinen beiden Kindern die am 9 Juli in einer Scheune ver
brannten in den Tod gefolgt

Golha 1 Oktober Nichtswürdiger Streich
Ein gutmütiger Maurermeiſter von hier kehrte mit zwei Ur
laubern im Volkshaus ein Er bewirtete dieſe mit Speiſe und
Trank und ſchenkte ihnen auch einige Mark Geld Jn der an
geregten Unterhaltung zeigte der Maurermeiſter den Urlaubern
wiederholt eine Briefmarkenſammlung deren Wert 2000 Mk
betrüge Nachdem ſich die Zechgenoſſen verabſchiedet hatten
bemerkte der allzu vertrauliche Gaſtgeber daß mit den Ur
laubern auch ſeine Briefmarkenſammlung verſchwunden war
Dieſe wurde durch polizeiliche Ermittlung bei einem Händler in
der Pfortengaſſe aufgefunden der dafür 100 Mk gezahlt hatte
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Der Ritt der Kriegs
korreſpondenten

Abenteuer von einer Journaliſtenfahrt
an die italieniſche Front

l Die Kriegskorreſpondenten ſind nicht immer zu be
neiden wenn ſie auch den Krieg aus erſter Hand genießen
fo bringt ihr Beruf neben großer Abwechſelung doch auch
viele Entbehrungen und Unbequemlichkeiten mit ſich Mit
unter aber löſen ſich dieſe freilich in große Heiterkeit und
in komiſche Zwiſchenfälle auf So zählt Jules Rateau im
Echo de Paris eine Reihe von luſtigen Begebenheiten auf

deren Opfer die jetzt zur italieniſchen Front zugelaſſenen
Auslandskorreſpondenten wurden Rateaus Bericht ſtammt
aus Pieve de Cadora und enthält die Meldung daß 55 Jour
naliſten augenblicklich unter Führung eines Oberſten und14 Offizieren der Zenſurbehörde nebſt einem ganzen Ge

folge von Schreibern und Ordonnanzen die italieniſche Front
bereiſen Auch die nie fehlende Journaliſtin in dieſem
Falle die Korreſpondentin eines Londoner Blattes iſt da
bei und ſie ſtört wegen der auf ſie zu nehmenden Rückſicht
manches Wohlbehagen und kameradſchaftliches Sichhinein
finden in die unbequemen Situationen Man nennt eine
ſolche Rundreiſe auf italieniſch ſehr poetiſch eine gita
An einem der letzten Tage fiel dieſe journaliſtiſche gita
in ein italieniſches Gebirgsdorf ein wo es nur ein einziges
kleines Hotel gab Man frage nicht wie man untergebracht
wurde und was es dort für ein Durcheinander gab Einer
der jungen italieniſchen Begleitoffiziere erhielt die Kammer
der Dienſtmagd als Schlafgemach Jn dieſem Raume nun
befand ſich die elektriſche Tafel für das ganze Haus und ſo
gab es ein fortwährendes Klingeln der Apparate denen der
Leutnant dadurch ſchließlich ein Ende machte daß er die
Drähte durchſchnitt An die höher angebrachten Leitungen
reichte aber ſein Arm nicht heran und ſo mußte er vor der
Klingelei bis zum frühen Morgen in den Garten flüchten
Einem Pariſer n widerfuhr noch etwas Bedenk
licheres Er verſpürte ein menſchliches Bedürfnis und fand
auch den dazu beſtimmten Ort Als es ihn aber wieder
nach der Außenwelt gelüſtete wollte die rebelliſche Türſeinem gebieteriſchen Seſam öffne dich nicht Folge leiſten

Zwei Stunden wer der franzöſiſche Berichterſtatter in
Angſt und Zweifel Durch die Tat des bewußten Leutnants

itteldeutsehe Privat B

Anſehen der Entente ſtand auf dem Spiele
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und faſt alle Welt lag bereits in feſtem Schlaf Zufällig
hörte man ſchließlich ſeine Verzweiflungsrufe und erlöſte
ihn endlich aus dieſem unfreiwilligen Buen retiro Dann
gab es noch kleine Ueberraſchungen im die
auch nicht unerwähnt bleiben dürfen An Stelle einer
Flaſche Mineralwaſſer wurde z B ein Getränk mit eruptiver
Wirkung ſerviert Eine Omelette au rhum wurde mit
Brennſpiritus an und den franzöſiſchen Journaliſten mit
großem Stolz vorgeſetzt

Die Journaliſten ſollten bis zum nördlichſten Punkte
Cadoras geführt werden um dort Zeugen des nun ſchon ſo
lange währenden Gebirgsartilleriekampfes zu werden Zu
dieſem Zweck wurden ſie um 4 Uhr morgens aus den Betten
geholt und um 5 Uhr ſetzten ſich 30 Autos mit einem großen
Aufwand von Hupengetön in Bewegung Das war zwar
früh am Tage aber weiter nicht unbequem Nach drei
ſtündiger Fahrt gebot eine berittene Ordonnanz der gita
plötzlich Halt und überbrachte eine vom Oberkommando ge
wünſchte Abänderung der ehe Zurück alſoEine halbe Stunde ſpäter machten die Kraftwagen vor einerabgeſeſſenen talien ſchen Schwadron Halt Was das zu be
deuten hatte ſollten die Herren bald erfahren Ein Offizier

der Landwehrartillerie trat ihnen entgegen und lud ſie ein
ſich mit größter Schnelligkeit in die Sättel der vor ihnen
am Zaume u ferde zu ſchwingen Gefahr ſei
nicht vorhanden denn jeder Gaul werde von einem Sol
daten am Zügel gehalten werden Allerdings ſei der Ritt
nicht gerade ſehr bequem denn er dauere etwa anderthalb
Stunden und führe in die Berge hinauf Oben aber be
finde ſich ein Ausſichtspunkt von dem aus man gerade in
die Feuerſchlünde der öſterreichiſchen Geſchütze ſehen könne
Arme Journaliſten der verbündeten Länder Bis auf zwei
oder drei von ihnen hatte eingeſtandenermaßen noch nie
einer den Sattel eines Pferdes beſchwert Eine ſchöne
Blamage vor den italieniſchen Reitern denn das ganze

Vielleicht be
dankte ſich Jtalien gar für Bundesbrüder die nicht einmal
reiten konnken Mit Mut und mit Hilfe von Soldaten
r ſaß man endlich glücklich auf den Pferden und der

ufſtieg begann Und was r ein Aufſtieg ſtöhnt Jules
Rateau ir ſahen aus als bildeten wir die Kavalkadeeines Dorfzirkus Die Times war in Geſtalt ihres 2,05
Meter hohen Mac Lure auf den größten Gaul der Schwadron

Ein trauriger Fall
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Vaterländiſche Kundgebung der nationalen Arbeiterſchaft

Jm örtlichen Teil der hieſigen Tageszeitungen vom 1 Oktob
d Js befindet ſich ein Hinweis auf eine vaterländiſche Kun
gebung der nationalen Arbeiterſchaft Halles Jn der Notiz we
den u a eine Anzahl Vereine aufgeführt die den Anſpruch darag
erheben dieſen Teil der halliſchen Arbeiterſchaft su repräſen
tieren Es iſt nun dem Schreiber dieſer Zeilen recht unver
ſtändlich daß in einer Zeit wo das deutſche Vaterland nur durch
das einmütige Zuſammenhalten aller Volkskreiſe und ſelbſt
verſtändlich auch der Arbeiterſchaft ſtegen kann Unterſchiede ge
macht werden können zwiſchen nationalen und nicht natio
nalen Arbeitern

Die bewundernswerte Tapferkeit unſerer Soldaten zum
großen Teil Arbeiter die reſtlos und freudig ihr Leben für des
Vaterlandes Größe und Ehre einſetzen dürſte wobl den voll
gültigen Beweis erbracht haben daß jeder einzelne An
ſpruch darauf hat als natisnals zu gelten auch
wenn er nicht Mitglied eines der in jener Notiz genannten Vereine
iſt Das Gleiche gilt aber auch für die in anderen Korporationen
organiſierten und zurzeit noch in der Heimat weilenden Arbeiter
die ſich den ſo veränderten Verhältniſſen in herus auf Verdienſt
und Lebensweiſe in geradezu muſterhafter Weiſe untergeordnet
und daneben noch ſo unendlich viel für die Unterſtützung der
Familien im Felde befindlicher Mitelieder aufgewandt haben
Auch alle dieſe haben ſich in waßrhaft nationalem Sinne be
tätigt und man ſollte ſich deshalß wohl überlegen ob es ange
bracht iſt durch derartige Notizen Gegenſätze in den beteiligten
Kreiſen zu konſtruieren die it Wirklichkeit nicht beſtehen Die
Sonderſtellung welche die Mitglieder jener Vereine für ſich in
Anſpruch nehmen iſt in keinem Falle berechtigt L

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Dörſtewitz Rattmannsdorfer BraunkohlenJnduſtrie Geſell

ſchaft G in Halle a S hielt heute im Hotel Stadt Hamburg
ihre ordentliche Generalverſammlung ab in der außer Vorlegung
und Genehmigung des Geſchäftsberichts und der Abſchlußrechnung
vom Vorſtand die Herabſetzung des Grundkapital
von 1 500 000 Mk auf 500 000 Mk durch Zuſammenlegung
der Aktien beantragt wurde Die Stammaktien ſollen im Ver
hältnis von 4 1 die Vorzugsaktien m Verhältnis von 1 zu
ſammengelegt werdenes Stammaktien à 400 Mk und 250 Vorzugsaktien à 1000 Mk
zufammenſetzen ſo daß Stamm und Vorzugsaktien ſich nunmehr
wie 1 früher 2 1 verhalten Die Herabſetzung des ſHeſell
ſchaftskapitals ſoll zur Vornahme von Abſchreibungen und zur
Auffüllung des Reſervefonds dienen Die ge de awurden einſtimmig genehmigt vHinſichtlich der Geſchäftsausſichten
gab der Vorſtand der Hoffnung Ausdruck daß dieſe Sanierungs
maßregel auf die Geſchäftsentwickelung einen günſtigen Einfluß
ausüben werde und eine Dividendenverteilung für die kommenden
Jahre erhoffen laſſe um ſo mehr als die diesjährige Bilanz be
reits den verhältnismäßig ſtattlichen Reingewinn von 91 419 Mk
ergeben habe Jn den Aufſichtsrat wurden die ausſcheidenden
Herren Bankdirektor Koltzer Halle und Rechtsanwalt Goldſtein
Berlin wiedergewählt

Teuerungszuſchlag der Eiſengießereien Die HeſſenRaſſauiſcheß
Gruppe des Vereins Deutſcher Eiſengießereien beſchloß den ge
ſamten Teuerungszuſchlag von 25 Prozent auf die Kriegsvpreiſe
bezw 5 Mk für den 100 Kilo Preis zur einheitlichen Durchfüh
rung für alle Werke vorzuſchlagen und Verkäufe nicht über 1915
hinaus vorzunehmen Dieſer Beſchluß hat die Zuſtimmung aller
Gruppen des Vereins Deutſcher Eiſengießereien gefunden ſof
daß nunmehr ein einheitlicher Teuerungszuſchlag von allen Werken
in Kraft geſetzt werden kann

Die Verhandlungen der Stabeiſen und Walzdrahtwerke ſind
in Düſſeldorf fortgeſetzt worden ohne daß ein endgültiges Ergebnis
erzielt werden konnte Die angeſtrebte Produktionseinſchränkung
findet noch vielfach Widerſtand Die Verhandlungen werden
fortgeſetzt
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geſetzt worden Jean Carrère vom Temps ritt einen
ſchönen Schwarzen Serge Baſſet vom Petit Pariſien
konnte ſeine kurzen Beinchen nicht um die Flanken eines zu
ſeiſten Grauſchimmels bekommen und er hockte dort wie eine
dicke Tänzerin auf ihrem NRudelbrett während der Sekunden
ihres Verſchnaufens Georges Prade vom Journal der
ſich durch ganz beſondere Kleinheit auszeichnet ſchwebte hoch
oben auf einem Tiere das überhaupt kein Ende nehmen zu
wollen ſchien Jch ſelbſt den die Schenkel noch von einem
Ritt auf der Mauleſelin Francesca von San Pelegrino
ſchmerzten ritt einen Grauſchimmel der den Ehrgeiz hatte
wenn er hinten war ſich durch die anderen Gäule bis an
die Spitze des Zuges drängen zu wollen Hatte er aber
ſeinen Ehrgeiz befriedigt gelüſtete es ihn wieder nach

inten zu kommen wahrſcheinlich um den Schwadrons
ameraden zu zeigen was für ein Kerl er ſei Der im Geh

rock prangende Vertreter der nete de Lauſanne ſah
einem Feldprediger nicht unähnlich und betrachtete trotzdem
er ein Sohn der freien Schweiz war jeden Abgrund mit
ſprachloſem Entſetzen Die Soldaten ſchließlich die den
ſchnell ausſchreitenden Pferden auf die Dauer nicht folgen
konnten hatten ſich um dem ihnen gewordenen Befehl uns
zu führen und für unſere Sicherheit Sorge zu tragen ſo gut
wie möglich gerecht zu werden an die Schwänze ihrer
Streitroſſe gehängt und ließen ſich um uns nicht ganz zu
verlieren gemütlich nachſchleifen Mitten im Gebirge trat
endlich die ſchon längſt erwartete Kataſtrophe ein Man
war bei einer Waldwieſe angelangt Die italieniſchen Offi
ziere hatten ſich wahrſcheinlich die ſteif gewordenen Glieder
warm machen oder die günſtige Gelegenheit zu einemforſcheren Ritte nicht unbenutzt vorübergehen laſſen wollen

Sie ließen ihre Pferde plötzlich in einen gelinden Trab über
ehen Vergebens riſſen die Soldaten an den Schwänzen
er Gäule Dieſe nahmen die Art ſie in ihrer patriotiſchen

Dienſtpflicht zu behindern ſehr übel Sie bockten ſchlugen
aus und bäumten ſich Die Niederlage der verbündeten und
neutralen Schreiberwelt war vollkommen Mit Ausnahme
weniger Journaliſten die Fran und geiſtesgegenwärtig
genug geweſen waren raſch noch abzuſpringen ſtrampelte
alles an dem Boden und hielt ſich fluchend Kopf und
Rippen Stöhnend und hinkend legten die Korreſpondenten
lieber den Reſt des Weges zu Fuß zurück als ſi
auf den Rücken der ken zu wagen die wahrſcheinlich
keine Ahnung davon hatten was Bundestreue bedeutet

Das künftige Grundkapital ſoll ſich aus

Die Anträge des Vorſtandes

Eine Aenderung der Preiſe iſt nicht vor
genommen worden
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